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Herr Iroi 'essor Br . ferner Bis c h e r t 'Leiter der ,seroioi/ . . rer Abteilung des Robert - Eoch - Institutes T-ir
IniBeBtiouskrankheitea,tritt an :mich "mit .der Bitte her«an , ir . ” cauentr _ ticaslager an Zigeunern serologischelTnt e r uuchuarea durchfuhren zu dürfen.

Irci . T. Fiscrer und später Bt &bsarst Br . Korne  c k ■vom Hbnigsberger Anthropologischen Institut haben be¬reits 1938 an iregexa aachgevSt esea , dass sich die Blut-flissigheiten (Seren ) der 7.eilen hasse und .der schwarzenRasse -e -eniber des * Serum entsprechend immunisierter Ka-nincnen verscniedsn verhalten und dadurch unterscheidenlassen.

Brei . Rischer glaubt nun auf diesem fege zu neuen Erkennt¬nissen auf dem Gebiet uer Rasseaunterscaiede zu kommen«Bie «-et ..o ik ist ähmlicn den serologischen Methoden beiKr ixs :nc-i t s ie s t o t elluagen ( z . b . Typhus ) .
fahrend Btabs &rzt Dr . Ecrneck im Sahnen der Vfebrnaefet wei¬tere Versuche an Ir iegsgefungenen Hegern aurchführen will,hat *~rof . rischer den »unsch , seine UnterEuchungen an Bi-.geuaera etc . fertsetzen zu därfexu "*'
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